
                

                                     

                                                                                                              

                               

                                           

(Mann mit Kreuz, Holzplastik von Karl Ehlers, Foto: JEN) 
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           März 2020

1. 
Kreuz, auf das ich schaue,   
steht als Zeichen da;  
der, dem ich vertraue,   
ist in dir mir nah.  

2. 
Kreuz, zu dem ich fliehe   
aus der Dunkelheit;   
statt der Angst und Mühe  
ist nun Hoffnungszeit.  

3. 
Kreuz, von dem ich gehe   
in den neuen Tag,   
bleib in meiner Nähe,   
dass ich nicht verzag.  

T: Eckart Bücken 1982, M: Lothar Graap 1982,  
S: Lothar Graap 2000, Ev.-meth. Gesangbuch 213



Jesus Christus spricht: Wachet!    -      Markus 13, 37                           

Wachet! heißt die unüberhörbare Aufforderung Jesu im Monatsspruch für 
März aus Markus 13.  
Und Jesus sagte das mit großem Nachdruck: Wachet!

Sicherlich sollten wir fragen: Wachsam sein - wofür? Obacht geben - 
worauf? Bereit sein - wozu? 
Man denkt da ja leicht an Bedrohliches und meint: davor müßte man auf 
der Hut sein. Man befürchtet unangenehme Überraschungen, plötzlich 
hereinbrechende Katastrophen. Und solche Befürchtungen liegen ja 
zeitenweise immer ´mal in der Luft. Und dann heißt es meist, es sei nun  
aber wirklich Fünf vor Zwölf.  

Auch Jesus übrigens sprach nicht zu knapp davon, daß „Himmel und Erde 
vergehen werden“ (Markus 13, 28 - 37). Jedoch - wenn wir hier Jesus gut 
zuhören, werden wir merken: Es gilt nicht, ängstlich auf der Hut zu sein 
vor plötzlich hereinbrechenden Katastrophen. Denn Katastrophen 
ansagen ist auch heutzutage wirklich keine große Kunst: Klimawandel, 
Artensterben, Terrorismusgefahr, Rechtsruck in der Gesellschaft ....  
Sondern hier ruft Jesus zur Wachheit, zur Aufmerksamkeit und 
Bereitschaft für ihn. Es ist kein Ereignis katastrophaler Art, das über uns  
hereinbrechen soll. Es ist der Herr, der kommen wird.  

Weltuntergangsprediger jeglicher Coleur spekulieren ja gern über das 
Wann und Wie und Was eines Weltendes. Aber das Wann und Wie und 
Was ist nicht vorrangig entscheidend. Entscheidend ist Wer.
Oder wie Rudolf Bohren formulierte: „Die Welt weiß doch längst um ihre 
Endlichkeit, sie kennt aber noch nicht ihren Beendiger.“
Was beinahe schon die Spatzen von den Dächern pfeifen, ist nicht die 
Botschaft, sondern der, der die Welt zum Ziel bringt, muß uns immer 
wieder erst verkündigt werden.  
Aufmerksam und gespannt sein auf ihn  und zugleich wach sein für die  
Vorgänge unserer Zeit, ist die Aufgabe.  

Um in dieser Hinsicht wach zu werden, hilft die Passionszeit - vielleicht 
sogar genutzt als Fastenzeit, um frei zu sein für ihn und gespannt zu sein  
auf das, was er mit uns vorhat.  

Mit guten Wünschen dazu -  
Euer / Ihr Gemeindepastor  
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Kinder + Jugend + Familien                                                                                                     

Regenbogenkids: mittwochs, 16.00 bis 17.30 Uhr:  
1. - 5. Klasse    am 4. März im Gemeindehaus in Ellefeld   

Kirchlicher Unterricht: in Auerbach, Rathenaustraße 5,  
6. - 8. Klasse mittwochs, 16.30 Uhr: am 11. + 25. März   

KU-Abschlußgottesdienst: am Sonntag, 22. März, 9 Uhr in Ellefeld  

Einsegnung: Sonntag, 19. April, 10 Uhr in Ellefeld  

Jugendkreis:  freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld  

Informationen - Denkanstöße 

  

 Gemeinsame liturgische Lieder im Gottesdienst während der Passionszeit:  

 nach Wochenpsalm:    Ehr sei dem Vater ... 463 

 nach Eingangsgebet:  Ehre sei dir, Christe 479 / Chorlied 

nach Lesung AT / Ep:  Gott, der da reich ist an Barmherzigkeit   31 

 nach Lesung Ev: Kreuz, auf das ich schaue 213, 1 - 3

Abwesenheit  Distriksversammlung Selbitz  
Pastor & Praktikant:            Montag, 16 - Donnerstag, 19. März  

... steht einfach so da, der Mann mit dem Kreuz.
Kerzengerade. Aufrecht.

Wie einer, der ein Signal gibt: Das müßt ihr sehen! 
Wie einer, der sagen will: Jetzt steht alles unter diesem Zeichen!

Es ist wieder Passionszeit. Christenmenschen treten unter das 
Kreuz Jesu Christ. 
Ja, keine Frage, das Kreuz war ein grausiges Folterinstrument, 
Hinrichtungswerkzeug der Römer. Es diente wirksam der 
Abschreckung. Und abschreckend wirkt es noch immer.
Aber seit Jesus es trug, es ertrug und überwand, wurde das 
Kreuz zum Hoffnungssignal. 
Der Apostel Paulus konnte seine gesamte Verkündigungsarbeit
zusammenfassen unter dem Begriff das Wort vom Kreuz 
und schrieb: Gott war in Christus und versöhnte die Welt mit 
sich selber und rechnete ihnen ihre Sünden nicht zu und hat 
unter uns aufgerichtet das Wort von der Versöhnung. (2. Kor 5)
Aufgerichtet in dem Kreuz ist Gottes Versöhnung mit uns.  

Allen eine gesegnete Passionszeit!



CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN  Ellefelder Str. 29                                                     

Sonntag,  1.3.  10.30 Uhr Gottesdienst zur Passionszeit mit Feier  
    des Heiligen Abendmahls (JEN)  

Mittwoch, 4.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch 

Freitag, 6.3. 19.00 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag
   in der Evang.-methodistischen Kirche 

Sonntag, 8.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  (JEN)  

Mittwoch, 11.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch 

Sonntag, 15.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  (Felix Süß / JEN)  

Sonntag, 22.3. 10.30 Uhr Gottesdienst (JEN)  
   mit extra Kinderaktion (s. Seite 7)   

Dienstag, 24.3. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz  

Mittwoch, 25.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch 

Donnerstag, 26.3. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag,  29.3.  10.30 Uhr Gottesdienst (Viola Renger)  

Gruppen & Kreise Falkenstein                                                     

Gebet vor dem Gottesdienst: sonntag, 10.00 - 10.20 Uhr, Empore

Kindergottesdienst: sonntags, zeitgleich Erwachensen-Gd.  

Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr  

Gemischter Chor: dienstags, 20.10 Uhr 

Gebet für Deutschland:  jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
(im Lutherhaus)    

Bezirkskonferenz: tagt am Dienstag, 24. März, 19 Uhr 

Bezirk Falkenstein 

Pastor 

Gemeindevertretung: 

Bankverbindung: 

eMail: falkenstein@emk.de   Internet: http://www.emk-falkenstein.de  

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Bahnhofstr. 9, 08236 Ellefeld,  
Tel.: 03745 / 6088, eMail: joerg-eckbert.neels@emk.de  

Laienmitglied Sven Schwämmlein, Luis-Müller-Str. 23, 08223 Falkenstein, 
Tel. 03745 / 749993,  sven.schwaemmlein@emk.de

Sparkasse Vogtland, IBAN: DE38 8705 8000 3570 0008 09  
BIC: WELADED1PLX 



CHRISTUSKAPELLE  WERDA         Wacholderstr. 17                                                     

Sonntag, 1.3. 9.00 Uhr Gottesdienst zur Passionszeit mit Feier  
    des Heiligen Abendmahls (JEN) 

Freitag, 6.3. 19.00 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag
   in der Ev.-Luth. Kirche 

Sonntag, 8.3. 9.00 Uhr  Gottesdienst (Felix Süß) 

Sonntag, 15.3. 9.00 Uhr Gottesdienst (JEN) 

Donnerstag, 19.3. 19.30 Uhr Bibelgespräch (Pfarrerin Eismann) 

Sonntag, 22.3. 9.00 Uhr Gottesdienst (JEN)   

Sonntag, 29.3. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. F. Trommer)  

Aus dem Gemeindeleben Falkenstein & Werda                                                     

Herzlich grüßen wir  
alle unsere  
Geburtstagskinder  
mit guten  
Segenswünschen 
für das neue  
Lebensjahr. 

(Foto: JEN) 

Extra-Aktion des Kindergottesdienstes am Sonntag, 22. März  
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Nach dem Gottesdienst laden die 
Kinder zu einem Mittagsimbiss ein. 
Gegen einen kleinen Betrag kann, 
von den Kindern selbst 
zubereitetes Essen erworben 
werden. Der Erlös ist zugunsten 
der Aktion Kinder  helfen Kindern.



AUFERSTEHUNGSKIRCHE  ELLEFELD Bahnhofstr. 9                                                     

Sonntag,  1.3. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. J. Schmiedel)  

Mittwoch, 4.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

Freitag, 6.3. 19.30 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag
   in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Sonntag, 8.3. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen 
    Abendmahls                                (JEN)

Mittwoch, 11.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein  

Sonntag, 15.3. 9.00 Uhr Gottesdienst (Felix Süß)  

Sonntag,  22.3. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluß des  
    Kirchlichen Unterricht (Mandy Merkel)  

Dienstag, 24.3. 15.00 Uhr Seniorenkreis 

Mittwoch,  25.3. 9.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein  

Sonntag,  29.3. 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst zum Auftakt der  
    gemeinsamen Bibelwoche in der  
   Ev.-meth. Auferstehungskirche 

Montag,  30.3.   jeweils:  gemeinsame Ellefelder Bibelwoche
bis Donnerstag,  2.4. 19.30 Uhr  in der Ev.-meth. Auferstehungskirche 

Gruppen & Kreise Ellefeld                                                     

Kindergottesdienst: sonntags, zeitgleich mit dem   
 Gottesdienst der Erwachsenen  

Friedensgebet (Lutherkirche): Montag, 2. März, 18.30 Uhr 

Bläserchor: donnerstags, 19.00 Uhr  

Gemischter Chor: mittwochs, 19.30 Uhr   

Hauskreise / Gruppen: nach Absprache  

Bibelstunde Göltzschtalblick 16: mittwochs, 15 Uhr, am 11. und 25. März 

Gebetsgemeinschaft:               täglich, 18.00 Uhr         

Bezirkskonferenz:  tagt am Dienstag, 10. März, 19 Uhr  
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Aus dem Gemeindeleben Ellefeld                                                     

Herzlich grüßen wir  
alle unsere  
Geburtstagskinder  
mit guten  
Segenswünschen 
für das neue Lebensjahr. 

(Foto: JEN) 

Kirchlicher Unterricht  

In einem besonderen Gottesdienst - gemeinsam vom KU-Team mit Mandy 
Merkel gestaltet - am 22. März, 9 Uhr in Ellefeld schließt ein Mädchen  
den Kirchlichen Unterricht ab. Am 19. April feiern wir Einsegnung. 

Bibelwoche  

Vergesst nicht! heißt das Thema unserer gemeinsamen Ellefelder 
Bibelwoche im März. Wir vertiefen uns in das biblische Buch 
Deuteronomium / das 5. Buch Mose. Klaus Neubert wird uns anleiten, 
ausgewählte Textabschnitte für uns zu erschließen. 
Wie die Arbeitsgemeinschaft Missionarischer Dienste (AMD) beschreibt, 
kann die Bibelwoche uns eingehend vermitteln, wie das 5. Buch Mose „die 
leidenschaftliche Beziehung zwischen Gott und Mensch auf dem Herzen 
hat ... und Antworten auf die Fragen einer schnelllebigen und technologi- 
sierten Welt geben kann.“  

Herzliche Einladung! (Details - siehe Terminübersicht auf Seite 4) 

Bezirk Ellefeld 

Pastor  

Gemeindevertretung:

Bankverbindung 

eMail: ellefeld@emk.de   Internet: http://www.emk-ellefeld.de  

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Bahnhofstr. 9, 08236 Ellefeld,  
Tel.: 03745 / 6088, eMail: joerg-eckbert.neels@emk.de   

Laienmitglied André Tittel, Hammerbrücker Str. 13, 08236 Ellefeld,  
Tel.016099648378,  andre.tittel@emk.de  

Sparkasse Vogtland, IBAN: DE10 8705 8000 3520 0012 08,  
BIC: WELADED1PLX 
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ARMA-KREUZ - eine Anregung für die Kinderarbeit                                                     

                                                                     

(Foto: JEN)

Ein Arma-Kreuz herzustellen bzw. auszurüsten, wie dies in kirchlichen 
Kindergruppen während der Passionszeit gut praktiziert werden kann, ist 
eine Erinnerungsarbeit, die die Jesus-Geschichte im wahrsten Sinn der  
Wortes begreiflich werden läßt.  

Das oben abgebildete Arma-Kreuz entstand in einer kirchl. Kindergruppe.  

Impressum  
Evangelisch-methodistische Kirche Ellefeld und Falkenstein / Werda  
Redaktion / Layout: P. J.-E. Neels  
Fotos / Bildnachweis: JEN 
Gemeindebrief April 2020 erscheint Ende März, Redaktionschluß am 14.03.2020 

Das lateinische Wort „Arma“ 
bedeutet „Waffen“ bzw.  
„Ausrüstung“. Den Begriff 
kennen wir noch in dem 
Ausdruck „Armierung“. 
Ein Arma-Kreuz ist 
ausgerüstet mit den 
Leidenswerkzeugen der 
Kreuzigung - also mit 
Symbolen, die an den 
Leidensweg Jesu erinnern:  
z.B. ein Säckchen mit 
Münzen, Würfel, ein Spieß, 
ein Schwamm, ein Schwert, 
Nägel, eine Peitsche, eine 
Kette, ein Hammer, ein 
Hahn, die Dornenkrone und 
die Aufschrift, die Pilatus 
hatte anbringen lassen.  
Bis zum 12./13. Jahrhundert 
dienten die Symbole am 
Kreuz als Triumpfzeichen 
des Auferstandenen, ab 
dem 14. Jahrhundert aber 
vermehrt auch als 
Andachtssymbole im 
Nachgehen des Weges des 
Schmerzensmannes.


